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Vor-Ort-Sitzung der CDU-Kreistagsfraktion
Stefan Pohl / Almut Schultheiß-Lehn: Weinerlebniswelt Chance für ganze Region
Sprendlingen. Das Konzept einer Weinerlebniswelt Rheinhessen stand im Mittelpunkt einer Sitzung der CDU Kreistagsfraktion in Sprendlingen. Ortsbürgermeister Karl-Heinz Weller präsentierte den Fraktionsmitgliedern das Projekt, welches der niederösterreichischen Loisium-Kellerwelt ähnelt. „Es ist ein auf weininteressierte Kurzurlauber zugeschnittenes Themenangebot rund um den Wein, kombiniert mit einem Hotel und einer Vinothek“, erläutert Weller. Für die Realisierung stünde mehr als 5 Hektar Bauland zur Verfügung, welches sich zudem in verkehrsnaher Lage zur A61 und B50 befindet.
„„Das Sprendlinger Konzept und die daraus resultierende Machbarkeitsstudie orientieren sich an der Entwicklungskonzeption Erlebnis Weinkulturlandschaft Rheinhessen der Rheinhessen-Touristik  und wurden mit Mitteln aus dem europäischen „Leader“-Programm gefördert“, bemerkt der stellvertretende CDU-Fraktionsvorsitzende Stefan Pohl.
Die Christdemokraten erinnern gleichzeitig an die bislang geführten Diskussionen über die Einrichtungen von Vinotheken im Landkreis Mainz-Bingen. „Wir haben im April 2008 eine Anhörung im Kreistag beantragt, die dann im Oktober 2008 stattfand. Seither hat sich in dieser Sache nichts mehr getan, obwohl es in der Kreisverwaltung sogar eine Vinothekenbeauftragte gab“, kritisiert die wirtschaftspolitische Sprecherin Almut Schultheiß-Lehn.

Mit dem Konzept der Weinerlebniswelt Rheinhessen sieht die CDU-Fraktion eine Chance für die ganze Region. „Kurzurlaub nimmt in Rheinhessen immer mehr zu, wir müssen aber auch neue Attraktionen bieten. Von einer Weinerlebniswelt würde nicht nur Sprendlingen profitieren, sondern ganz Rheinhessen. 
„Es ist eine Chance für die komplette Region“, findet Stefan Pohl. Deshalb müsse auch der Landkreis Mainz-Bingen eine klare Positionierung zu dem Projekt finden und dieses unterstützen, gerade im Bereich der Investorensuche. „Wir werden deshalb das Thema noch einmal im Wirtschaftsausschuss auf die Tagesordnung bringen“, kündigen Pohl und Schultheiß-Lehn an.

